
 
 

 
 

 
 
 
Regionalreise 

Baden Württemberg 

7. – 10. Mai 2020 

Die Regionalreise der Freundinnen und Freunde führt uns in diesem Jahr nach Baden-Württemberg, 
dem (bislang) einzigen Bundesland mit einem grünen Ministerpräsidenten. Den treffen wir zwar nicht, 
aber den grünen Verkehrsminister Winfried Hermann. Denn Verkehr und Infrastruktur sind die 
Themen, mit denen wir uns an diesem Wochenende gemeinsam mit den Kolleg*innen der Heinrich 
Böll Stiftung Baden-Württemberg e.V. widmen wollen. Die Geschäftsstelle ist in Stuttgart, wo wir 
natürlich die große, berüchtigte Stuttgart 21-Baustelle besichtigen werden. Wir wollen aber noch mehr 
sehen: In diesen vier Tagen bereisen wir das Ländle, überqueren die Grenze nach Frankreich, befassen 
uns mit Feinstaub, Fahrradparkhäusern und diskutieren grüne Landespolitik im Zentrum der deutschen 
Automobilindustrie. 

 
  



 

 
Programmentwurf 
Stand: 21.1.2020 
 

Donnerstag, 7.5.2020:  
Anreise, Kennenlernen, Einführung in die Arbeit der Landesstiftung 
 
Wer schon am frühen Nachmittag in Stuttgart sein kann, den laden wir herzlich ein ins Kunstmuseum 
Stuttgart. In der Ausstellung „Der Traum vom Museum »schwäbischer« Kunst. Das Kunstmuseum 
Stuttgart im Nationalsozialismus“ werden hier ausgewählte Werke präsentiert, die bislang noch nie 
gezeigt wurden. Denn bis in die 30er Jahre gab es in Stuttgart kein staatliches Kunstmuseum - dessen 
Grundlagen legten erst die Nationalsozialisten mit ihrer Kunst- und Kulturpolitik. Ihr Ziel war die 
Verwirklichung des Traums vom Museum »schwäbischer« Kunst. Die Ausstellung thematisiert also 75 
Jahre nach Kriegsende ein lange verdrängtes Kapitel Stuttgarter Museumsgeschichte und die Idee der 
Kunstlandschaft Schwaben, deren Ursprünge im 19. Jahrhundert liegen. Dort bekommen wir um  

16 Uhr  eine exklusive Führung durch die Ausstellung mit anschließendem 
Stadtrundgang zu Orten in Stuttgart, die an die Zeit des Nationalsozialismus 
erinnern. 

Wer möchte, bekommt vorher im rundum verglasten Dachrestaurant »Cube« neben der herrlichen 
Aussicht auf ganz Stuttgart auch einen Kaffee und leckeren Kuchen. 

Beginn des Programms für alle  
 
18:00 Uhr Treffen in der Geschäftsstelle der Landesstiftung, Kernerstr. 43. 

Vorstellung der Arbeit der Heinrich-Böll-Stiftung Baden-Württemberg e.V. 
durch Dr. Andreas Baumer (Geschäftsführer hbs BW) und 
Einführung in die Verkehrspolitik Baden-Württembergs als Vorbereitung des 
Gesprächs mit dem Minister mit Rolf Gramm (Vorstand hbs BW) 

20:00 Uhr gemeinsames Abendessen mit schwäbischen Spezialitäten im Gasthaus „Zum 
Becher“ 

 

Freitag, 8.5.2020:   
Klimaschutz und Mobilität im Land und kommunal.  
 
10:00 Uhr Im Dialog mit dem Minister. 

Gespräch mit dem Minister für Verkehr des Landes Baden-Württemberg, 
Winfried Hermann, MdL (Bündnis 90/Die Grünen) zu Klimaschutz und 
Mobilität. 

12:30 Uhr gemeinsames Mittagessen im Weltcafe in Stuttgart 
 
14:15 Uhr Fahrt nach Tübingen mit dem Zug, Ankunft 14.58 Uhr 
15:15 Uhr Stadtführung im Französischen Viertel in Tübingen über zukunftsfähige Stadt-

planung. 
17:15 Uhr Gespräch mit dem Oberbürgermeister von Tübingen, Boris Palmer (Bündnis 

90/Die Grünen), zu Tübingen mobil 
19:00 Uhr Abendessen in Tübingen 
 
Anschließend Rückfahrt nach Stuttgart 
  

https://kunstmuseum-stuttgart.de/
https://kunstmuseum-stuttgart.de/
https://kunstmuseum-stuttgart.de/index.php?site=Ausstellungen;Vorschau_Details&id=122.
https://kunstmuseum-stuttgart.de/index.php?site=Ausstellungen;Vorschau_Details&id=122.
https://www.boell-bw.de/wir-ueber-uns/geschaeftsstelle/
https://www.boell-bw.de/
http://www.zum-becher.de/
http://www.zum-becher.de/
https://vm.baden-wuerttemberg.de/de/politik-zukunft/nachhaltige-mobilitaet/klimaschutz-und-mobilitaet/
https://vm.baden-wuerttemberg.de/de/politik-zukunft/nachhaltige-mobilitaet/klimaschutz-und-mobilitaet/
https://www.tuebingen.de/14113.html


 

 

Samstag, 9.5.2020:   
Innovative Mobilitätsprojekte quer durchs Ländle bis nach Frankreich 

 
9.50 Uhr   Abfahrt nach Offenburg, Ankunft 11.58 Uhr 

Führung / Gespräch zum Pilotprojekt eines vollautomatischen Fahrradpark-
hauses, dem Radhaus und dem Offenburger Mobilitätskonzept einfach 
mobil 

Mittags   Imbiss unterwegs 
 
14:05 Uhr  Abfahrt nach Kehl, Ankunft 14:25 Uhr 

Information über die grenzüberschreitende Straßenbahn durch Michael E. 
Rosenberger, Baudirektor, Leiter der Technischen Aufsichtsbehörde für 
Straßenbahnen und Oberleitungsbusse in Baden-Württemberg (Regierungs-
präsidium Stuttgart) und  Wolfgang Maelger, Stadtrat in Kehl (Bündnis 
90/Die Grünen) 
Gemeinsamer Spaziergang entlang der Tramgleise über den Rhein nach 
Straßburg 

Anschließend Freizeit:  Gelegenheit zur Fahrt mit der Tram, zum Bummel durch die Straßburger 
Innenstadt und zum Abendessen 

 
Gegen 20 Uhr   Rückfahrt nach Stuttgart 
 

Sonntag, 10.5.2020:   
Stuttgart 21 und andere Sünden 

 
10:00-12 Uhr Der Stuttgarter Bahnhof. Kritische Baustellenführung Stuttgart 21 durch das 

Aktionsbündnis K21 und  
Spaziergang zum Neckartor, dem Stuttgarter Feinstaub-Hotspot. Luft holen 
können wir dann beim abschließenden 

12.30 Uhr Mittagessen im Restaurant „Ins Blaue“ im Wartbergpark 
 
Wer dann noch nicht in den Zug steigen muss, dem empfehlen wir gleich um die Ecke den Besuch in 

der Weißenhof-Siedlung. Dort gibt es jeden Sonntag um 
15.00 Uhr  eine öffentliche Führung durch das Weißenhof-Museum im Haus Le Corbusier. 

Alternativ könnte ich auch eine Führung für uns fest buchen, wenn Interesse 
besteht. 
Ende des Programms / Abreise 

https://www.der-deutsche-fahrradpreis.de/fileadmin/bfb_dateien/Download_2015/Nominiert_03.pdf
https://mobil-in-offenburg.de/
https://mobil-in-offenburg.de/
https://www.saarbruecker-zeitung.de/saarland/blickzumnachbarn/frankreich/tram-zwischen-strassburg-und-kehl-uebertrifft-alle-erwartungen_aid-38765997
http://www.kopfbahnhof-21.de/
https://www.facebook.com/insblauestuttgart/
https://www.stuttgart.de/weissenhof/

